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Ein Tourismuswissenschaftler, der darum
gebeten hat, mit diesem Satz nie wieder
zitiert zu werden, hat gesagt: „Du darfst
Touristen alles nehmen, nur nicht ihre Kli-
schees“. Ob Athen, Amsterdam oder All-
gäu, der reisende Mensch will in erster
Linie die Bilder sehen und die Gegeben-
heiten antreffen, die seit Menschenge-
denken über Orte oder Länder medial
kolportiert werden. So ist das Allgäu Kuh
und Käse und Grün und darüber hinaus
fällt den meisten zu dieser schönen Re-
gion schon nicht mehr viel ein. 
Das wäre weiter nicht schlimm, träfe die-
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ses Klischee nicht auf viele Orte zu.
Warum aber soll dann jemand beispiels-
weise nach Nesselwang im Allgäu fah-
ren und nicht in eines der anderen netten
Dörfer, die genau so viel Kuh und Käse
und Grün haben? Wohl nur,
wenn’s dort Dinge gibt, die
dem Ort eine gewisse Einzig-
artigkeit verschaffen. Ja, und
wenn diese Besonder heiten
gezielt in die Öffentlichkeit ge-
tragen werden. 
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Wandern ist auch in Nesselwang die be-

liebteste Urlaubsbetätigung der Gäste.

Den Tourismus-Verantwortlichen des

Ortes war aber klar, dass damit alleine

auf Dauer kein Staat zu machen ist.

Dabei bietet die Topografie der Land-

schaft eine Reihe von Vorteilen für weit

sportlichere Betätigungen. Aber welche?

Just zu diesem Zeitpunkt kam das Nordic

Walking auf und Nessel wang griff als

eine der ersten Regionen zu. Der Begriff

„Entschleunigung“ wurde geboren und

der Tourismusverband in Tateinheit mit

MAROUNDPARTNER verkündete in den

Medien vollmundig  „In Nessel wang

werden Sie zur Schnecke gemacht“. Das

zog! In Sachen Nordic Walking war

Nesselwang in kürzester Zeit eine ge-

fragte Destinationen in Deutschland. Als

die Urlaubsorte überall in Europa mit

dem Gang am Stock nachzogen, war

Nesselwang schon wieder auf dem Weg

zu neuen Aufhängern. Um die Bergbah-

nen etwas sexier zu machen, wurde das

Speed-Dating in der Gondel erfunden,

gefolgt von der Gourmet-Gondel, in der

man ein Vier-Gänge Menü einnimmt,

während man auf die Alpspitze schwebt.

Schließlich wurde die Laufarena Nessel-

wang aus der Taufe gehoben, ein Bewe-

gungsprogramm, das Gäste auf

moderne Art auf Trab bringt.
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Was war geschehen? Angebote und Lei-
stungen, die es auch anderswo gab oder
zumindest hätte geben können, wurden
zu einer Angebotsidee geformt und mit
kesser Kommunikation in die Welt hinaus
getragen. Frei nach dem Motto „Nicht
das Produkt macht den Unterschied, son-
dern die Art, wie man darüber redet“.
Der Erfolg kann sich sehen lassen. Allein
von  2007 bis 2010 erschienen rund
1.000  Berichte und Bei träge über das
etwas andere Nesselwang in Medien
aller Kate go rien. Nesselwang hat sich si-
cher nicht gravierend verändert. Die Art
der Wahrneh mung schon. Und das ist
für so manchen Gast Grund genug nicht
ins Allgäu zu fahren, sondern ganz be-
wusst nach Nesselwang.

W E R B U N G  U N D  P U B L I C  R E L A T I O N S

MAROUNDPARTNER Pressepool 
www.maropublic.com/touristik

MAROUNDPARTNER Social Media Newsroom 
newsroom.maroundpartner.com

MAROUNDPARTNER aktuell auf Facebook 
www.facebook.com/MAROUNDPARTNER

MAROUNDPARTNER kurz und knapp 
http://twitter.com/wunschurlaub

Am Knie 8 · 81241 München
Deutschland
Fon +49-89 - 54 71 18 - 31 
Fax +49-89 - 54 71 18-10
bk@maropublic.com
www.maroundpartner.com

A l l e  b i s h e r  e r s c h i e n e n e n  F a l l b e i s p i e l e  z u m  D o w n l o a d e n :  w w w . m a r o u n d p a r t n e r . c o m / a k t u e l l / d o w n l o a d s  

COMMUNICATION 

MAKES 

THE 

DIFFERENCE


